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Präsident: Ich eröffne die 10. Sitzung des XXII. 

Vorarlberger Landtages. Ich begrüße den Herrn 

Landesstatthalter mit den Herren Landesräten, die 

Damen und Herren Abgeordneten, den Herrn 

Landesamtsdirektor sowie die Herren von Presse und 

Rundfunk und die Herren auf der Galerie. Wir haben 

zunächst unter «Mitteilungen» die Entschuldigungen, 

und zwar zunächst den Herrn Landeshauptmann, der 

sich in Wien befindet, dann Herr Landesrat Blank, der 

ebenfalls außer Landes sich aufhält, und die Abg. Ing. 

Bereuter und Häfele, der krank ist. 

Das Präsidium des Vorarlberger Landtages hat sich in 

seiner letzten Sitzung mit dem auf 26. Oktober 

anberaumten Festakt befaßt und Einigung darüber 

erzielt, daß eine Sitzung des Vorarlberger Landtages 

gemeinsam mit der Vorarlberger Landesregierung 

stattfinden soll aus Anlaß der Jubiläen «30 Jahre 

Republik Österreich, 30 Jahre selbständiges Bundesland 

Vorarlberg und 20 Jahre Staatsvertrag». Die 

Einladungen dazu sind Ihnen zugegangen. 

Wir haben ferner vom Landwirtschaftsministerium 

eine Broschüre «Agrarpolitik zwischen Bewahrung und 

Fortschritt». Sie liegt auf den Bänken auf. Die 

Mitteilungen sind damit erschöpft. 

Wir kommen zur Erledigung der Anfragen, wobei ich 

einleitend mitteilen darf, daß Herr Landesrat Sperger 

mündlich eine Anfrage des Abg. Lanik wegen der 

Altöllagerung in der Gemeinde Koblach beantworten 

wird. Wir werden sie unter lit. g in den 

Tagesordnungspunkt 2 einfügen. Ich darf nun der Reihe 

nach aufrufen die inzwischen erledigten Anfragen, und 

zwar die 

 


